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Resüme 

 

Das Schlüsselthema der Monohraphie ist die zusammenfassende Analyse der 

publizistischen Aktivitäten der naturwissenschaftlichen und ärztlichen Vereine, die 

in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts auf dem Gebiet der heutigen Slowakei 

gewirkt haben (bis das Jahr 1918), mit  speziellem Hinblick auf die 

Lebenswissenschaften und die gesundheitlich-medizinische Thematik. Die 

Eingangskapitel schildert die Entstehung der naturwissenschaftlichen und ärztlichen 

Vereine ind der Welt und in Ungarn. Die Gründungsumstände, die Mitgliederbasis, 

die Tätigkeit und die bedeutendsten Persönlichkeiten der auf dem heutigen Gebiet 

der Slowakei in den Jahren 1850 – 1918 wirkenden einzelnen Vereine bilden den 

Gehalt des dritten Kapitels. Im Mittelpunkt unseres Interesse waren die Vereine, die 

ihre Ziele auch durch die Herausgabe von Vereinsjahrbüchern und Sammelschriften 

realisierten. Zu solchen gehörten „ Verein für Naturkunde zu Presburg“ mit 

Wohnsitz in Pressburg, (heute Bratislava) Die Schemnitzer ärztliche und 

naturwissenschaftliche Gesellschaft mit Wohnsitz in Schemnitz, (heute Banská 

Štiavnica), in Trentschin (heute Trenčín) siedelnder „ Der naturwissenschaftliche 

Verein des Trensciner Comitates“, in Neutra (heute Nitra) begründeter „Verein für 

Ärzte und Apotheker und der Naturwissenschaftliche Verein“ der 

Neutrauergespannschaft, weiter „ Der Ungarische Karpathen –Verein“ in Kesmark 

(heute Keţmarok) mit der ganzlandschaftlichen Wirksamkeit und die 

professionellen ärztlichen und apothekarischen Vereine wirkende in der ehemaligen 

Sempliner, Zipser und Gömörer Gespanschaft. 

Den Schwerpunkt des folgenden Kapitels bildet die zusammenfassende Analyse 

der gesundheitlichen und medizinischen Problematik, die den Gehalt von allen 

vervolgten Vereinen bildete. Das Kapitel ist auf die Aufzeichnung der dominanten 

Themen auf dem Gebiet der Gesundheitswissenschaft und die Betrachtung der 

entwickelnden ärztlichen Fächern in den publizistischen Aktivitäten eingestellt. 

Nachfolgende  Aufmerksamkeit ist den ausgesuchten Lebenswissenschaften 

gewidmet, in deren Forschung  die in Vereinen vereinbarten Naturwissenschaftler 

die Mehrheit der ursprünglichen Ergebnissen erreichten. Wir verfolgten die 

fortlaufende Spezialisation von Lebenswissenschaften in den wissenschaftlichen 

Bestrebungen der einzelnen Vereine. Die Schlussfolgerung bringt die 

Zusammenfassung der erwerbten Erkentnisse in den verfolgten thematischen 

Kreisen. 

      (Preklad: Vlasta Okoličányová) 


